
Prei verleihung

l!t be erb

beim ÖS IOO.OOO,-ldeenwettbewerb

v.l.n.r.: Astrid Niedoba nahm den 2. Preis für ihren Bruder entgegen, Markus PLatzer (CF
Hofnarr), Herr Tinacher (Nordstern), Armin ZankeL (1. Preis), Herr BOrt/ta (BKS),
Andreas Bergmann (3. Preis), LHStvr. Schachner-BLazizek

sche Verkehrslösung für eine
mitteleuropäische Stadt prä­
sentiert.

Die Preise wurden von Herrn
LHStv. Peter Schachner-Bla­
zizek überreicht.

Zu gewinnen gab es :

• 1.Preis: 50.000.-

• 2.Preis: 25.000.-

Am 9. Dezember 1994
fand im Weißen Saal

der Grazer Burg die Preis­
verleihung des ÖS
100.000,- Ideenwettbewer­
bes der Firma "HOFNARR"
statt.

Es waren alle Studierenden
sowie Maturantinnen der
Steiermark aufgerufen, ihre
Ideen für eine ökologisch
wirtschaftende Gesellschaft
vorzustellen. Insgesamt 74
Beiträge wurden eingesandt
und der Jury zur mühevol­
len Bewertung übermittelt.

Diese Jury prämierte folgen­
de Arbeiten:

Den dritten Platz errang der
Telematikstudent Andreas
Bergmann, der sich unter
dem Titel "Zukunft für alle"
Gedanken über "Regeln" für
ein künftiges Hand in Hand
von Ökonomie und Ökolo­
gie machte.

Zweiter wurde Gernot Nie­
doba mit seinem Konzept
einer "Multifunktionalen
Steckdose" i eine Idee, mit
welcher sich der Energie-

verbrauch im Haushalt ver­
braucherspezifisch erfassen
läßt. Dies erfolgt über das
bestehende Hausnetz.

Den ersten Platz erkämpfte
sich Armin Zankei, Techni­
scher Physiker mit der Idee:
Graz 2006 - Europaaus­
stellung "Stadtverkehr" - Ti­
tel der Ausstellung: EURO­
NOVA

Er schlägt vor, daß Graz auf
eine Europaausstellung hin­
arbeitet, und eine ökologi­
sche, soziale und ästheti-

• 3.Preis: 10.000.-

• 4.-10.Preis: je ein Hof­
narr-Seminar "Persön­
lichkeitsentwicklung"

Es bleibt zu hoffen, daß die­
ser Wettbewerb eine Wie­
derholung erfährt.

Und vielleicht wird bereits
die eine oder andere Idee
der heurigen Preisträger in
Richtung einer Realisierung
wandern.

Christian Grad
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__ Colonia

L a n d
Steiermark öKS~

Bank für Kärnten und Steiermark


	BCS2_0011

